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Liebe Kunstliebhaberinnen und  -liebhaber, 
liebe Gäste, liebe rotarische Freundinnen und Freunde, 

wir freuen uns, am 22. Oktober 2025 mit unserer 
tradi�onellen Benefiz-Kunstauk�on wieder bei Karl 
& Faber zu Gast sein zu dürfen. Unser Ziel ist es, Sie 
für die Kunst aber auch für unsere Hilfsprojekte zu 
begeistern. 
Sie erwartet eine sorgfäl�g zusammengestellte 
Auswahl besonderer Kunstwerke von Künstlern 
und Künstlerinnen, die uns überzeugt haben. Ob 
Unikat oder Lithografie, gegenständliche oder abs-
trakte Arbeiten, zwei- oder dreidimensionale Wer-
ke – die Vielfalt haben wir bewusst gewählt. Diese 
Vielfalt hat zudem auch eine Balance in der Preis-
gestaltung die es Ihnen ermöglicht, sowohl spon-
tan ihre Bieternummer zu heben und damit unsere 
Projekte zu unterstützen als auch überlegt und ge-
zielt ein besonderes Werk Ihrer Sammlung hinzu-
zufügen.
Der Auk�onserlös wird wie immer häl�ig zwischen 
dem jeweiligen Künstler und den zur Auswahl ste-
henden Spendenprojekten aufgeteilt. Dank Ihrer 
Begeisterung für die Kunst und Ihres Engagements 
beim Bieten konnten wir so in der Vergangenheit 
zahlreiche Hilfsprojekte realisieren bzw. unterstüt-
zen. Dafür sind wir Ihnen sehr dankbar.
Dieses Jahr unterstützen wir zwei Projekte, die uns 
seit langer Zeit am Herzen liegen.
Die Orlandus Lassus S��ung unseres Rotary Clubs 
fördert hochbegabte und bedür�ige Studierende 
der Hochschule für Musik und Theater in München 
durch S�pendien in ihrer künstlerischen Entwick-
lung. Wir freuen uns sehr, dass wir inzwischen eine 
sehr beeindruckende Bilanz unserer S�pendiaten 
und S�pendia�nnen vorweisen können. 

Ferner unterstützen wir die Kindertafel in Mün-
chen, die Schulen und Kindergärten unterstützt, 
um bedür�igen Kindern ein Frühstück sowie 
Mi�agessen und Hausaufgabenbetreuung anzu-
bieten. Es macht uns immer wieder fassungslos, 
dass in dieser wohlhabenden Stadt Kinder z.B. 
ohne Frühstück zur Schule gehen müssen.
Falls Sie diesen Katalog schon vor der Auk�on be-
kommen haben, hier die Informa�on, dass wir, wie 
in den letzten Jahren, die Auk�on live ins Internet 
streamen und Sie die Möglichkeit haben, auch 
über das Telefon mitzubieten.
Alle aktuellen Nachrichten rund um die Benefiz-
Kunstauk�on, die Projekte, die wir mit dieser Auk-
�on unterstützen, sowie Informa�onen zu Werken 
und Künstlern finden Sie im Internet auf rotary-
kunstauk�on.de.
Mein besonderer Dank gilt unseren Mitgliedern 
und den Freunden von Rotaract und Interact für 
die professionelle Vorbereitung dieser Auk�on. 
Der Geschä�sführung und den Mitarbeitern von 
Karl & Faber sind wir sehr dankbar, die Auk�on in 
ihrem Hause durchführen zu dürfen. Ohne ihr En-
gagement wäre diese Auk�on nicht möglich. 
Wir freuen uns auf einen angenehmen und span-
nenden Abend gemeinsam mit Ihnen.  
Im Namen des Rotary Clubs München Interna�-
onal wünsche ich Ihnen viel Freude und Erfolg 
beim Bieten und bedanke mich schon jetzt für Ihre 
großzügige Unterstützung.
Dr. Maximilian Pluta 
Rotary Club München-International
Präsident 2025/26

https://rotarykunstauktion.de/
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Vivi Vassileva

Foto: Adriana Yankulov

• Die Orlandus Lassus S��ung ist eine S��ung 
des Rotary Clubs München-Interna�onal.

• Sie fördert hochbegabte Studierende der 
Hochschule für Musik und Theater in 
München.

• Ein Orlandus Lassus S�pendium ermöglicht es 
den Studierenden, sich vollständig auf ihre 
künstlerische Entwicklung zu konzentrieren.

Seit Menschengedenken zieht sich Musik prägend 
durch die menschliche Gesellschaft. Wir hören sie 
beim Autofahren, sie gibt den Religionen wie der 
Subkultur Ausdruck, artikuliert politischen Protest, 
ist manchen sogar so gefährlich, dass sie verboten 
wird, regt Fantasie und Kreativität an, ist eine 
Kunstform, die alle Menschen rund um den Globus 
berührt und verbindet. 

Somit nimmt die Musik eine wichtige Stellung in 
unserer Gesellschaft und die Förderung von Kunst 
und Musik sowie der ausübenden Musikerinnen 
und Musiker eine bedeutsame Rolle ein. 

Zu diesem Zweck gründete der Rotary Club 
München-International 2006 die Orlandus Lassus 
Stiftung. Der schon zu seinen Lebzeiten berühmte 
Renaissancekomponist und legendäre Leiter der 
Münchner Hofkapelle Orlandus Lassus (1532- 
1594) ist Namensgeber der Stiftung. Als internati-
onal tätiger Musiker und Musikvermittler bedeu-
tet er eine besondere Inspiration für die Stiftung. 

Mit einer Bronzestatue auf dem Promenadenplatz 
in München ehrt die Stadt seinen berühmten Ka-
pellmeister. Ironischerweise dient diese Statue 
auch vielen Verehrerinnen und Verehren als Ge-
denkstätte für die Pop-Ikone Michael Jackson. Wie 
gesagt, Musik verbindet. 

Ziel unserer Stiftung ist die Förderung hochbegab-
ter Studierender der Musik an der Münchner 
Hochschule für Musik und Theater, die der finanzi-
ellen Unterstützung bedürfen. 

Insbesondere in der heutigen Zeit, die immer noch 
durch die Nachwirkungen der Corona-Pandemie 

geprägt ist, benötigen die jungen Künstler unsere 
Unterstützung. Ein Orlandus Lassus Stipendium er-
möglicht es den Studierenden, sich vollständig auf 
ihre künstlerische Entwicklung zu konzentrieren 
ohne Zeit mit Nebenjobs zu verschwenden. 

Wir sind sehr dankbar, dass wir mit Ihrer Unter-
stützung in den letzten Jahren regelmäßig Jahres-
stipendien vergeben und Studierenden weiterge-
hende Unterstützung zukommen lassen konnten. 
36 junge Künstlerinnen und Künstler der verschie-
densten Musikrichtungen und Instrumenten wur-
den mit Ihrer Hilfe bereits gefördert. 

Einige haben es mit diesem Rückenwind bis zum 
Kapellmeister und Professor bzw. Professorin ge-
schafft. Ferner konnen die jungen Künstler zahlrei-
che Preise gewinnen wie u.a. den Leonard Bern-
stein Award beim Schleswig Hostein Musikfestival 
oder den Deutschen Jazzpreis und andere schaff-
ten es sogar mit ihrer Debut-CD in die Top 10 der 
New York Times und der Washingten Post. So be-
reichern sie die Kultur. 

Dabei hat sich die Partnerschaft zwischen der Stif-
tung und der Musikhochschule stetig entwickelt 
und vertrauensvoll etabliert. 

Danke für Ihre Unterstützung und bleiben Sie uns 
gewogen. 

Weitere ausführliche Informationen finden Sie auf 
der Website der Orlandus Lassus Stiftung.
Dr. Daniele Schiuma
Vorsitzender des Stiftungsrates

Projekt 1: Orlandus Lassus S��ung

Diese Projekte unterstützen wir mit dem Erlös der Benefiz-Auk�on:

https://rotarykunstauktion.de/
https://rotarykunstauktion.de
https://rotarykunstauktion.de
https://www.orlanduslassus.de/
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Projekt 2: Kindertafel München

Die Münchner Kindertafel – Glockenbach e.V. ist 
ein privates Hilfsprojekt, das sich eine Verbesse-
rung der Lebenssitua�on von bedür�igen Kindern 
im gesamten Münchner Stadtbereich als Ziel setzt. 
Das Projekt finanziert über Schulen und Kindergär-
ten Maßnahmen wie Frühstück, Mi�agessen, 
Hausaufgabenbetreuung, Bildung in Sport und 
Kultur sowie die Gestaltung in der Freizeit. Die 
Münchner Kindertafel sieht ihre Aufgabe in der 
Unterstützung der Kinder, sodass sie sich normal 
entwickeln können und keine Ausgrenzung wegen 
Armut erfahren. Ein Kind kann sich nämlich nicht 
allein aus Armut befreien und es sucht sich auch 
nicht seine Eltern aus. 

Der gemeinnützig und mildtä�g anerkannte Ver-
ein wurde im Januar 2008 von einer Interessen-
gruppe gegründet und basiert ausschließlich auf 
ehrenamtlicher Arbeit. Der Verein ist Mitglied im 
Bundesverband Deutsche Kindertafel e.V. mit Sitz 
in Schweinfurt und handelt nach Tafelgrundsät-
zen. Die Kindertafel ist außerdem Mitglied im 
Münchner Bündnis für Toleranz. 

Neben dem Verein ist die Münchner Kinder-
S��ung von Mitgliedern der Kindertafel gegrün-
det worden. Wie die Kindertafel wird diese 
S��ung rein ehrenamtlich geführt. 

Die S��ung ist eng in Treuhand an die Kindertafel 
angegliedert und wird von den Vorständen der 
Kindertafel geführt und verwaltet. Um bedür�ige 
Münchner Kinder nachhal�g unterstützen zu kön-
nen, wird diese S��ung momentan noch aufge-
baut. Die Arbeit in der S��ung basiert auf Ehren-
amtlichkeit, Aufwandsentschädigungen sind hier 
auch satzungsmäßig ausgeschlossen. 

Die Arbeit des Vereins läu� gegenüber den Kin-
dern im Hintergrund ab, d.h. das Kind bzw. der 
Schüler weiß in den wenigsten Fällen um die Fi-
nanzierung der notwendigen oder sinnvollen 
Maßnahmen durch die Kindertafel. Bedür�ige Kin-
der sind in der Gruppe gleich und werden nicht 
ausgegrenzt. Die Kindertafel hat also keinen Kon-
takt zu Eltern oder Kindern. 

Herr Josef Schmid, der ehemalige Bürgermeister 
der Landeshauptstadt München und Abgeordne-

ter im Bayerischen Landtag ist seit 2015 der 
Schirmherr des Vereins. Der Verein profi�ert auch 
von den Patenscha�en. Eine Patenscha� stellt die 
Übernahme einer freiwilligen und einsei�gen Für-
sorgepflicht für den Verein dar. Egal, ob in dem per-
sönlichen Umfeld, bei Veranstaltungen, auf Mes-
sen, bei Diskussionen, oder sons�gen Anlässen, die 
Pa�n oder der Pate können in geeigneter Weise auf 
Hilfen für die Kindertafel aufmerksam machen. 
Persönlichkeiten des Öffentlichen Lebens überneh-
men beispielsweise ehrenamtlich für die Kinderta-
fel eine Patenscha� und helfen durch die Gutsage 
bei Ak�onen zu Gunsten der Kindertafel. 

Der Verein erhält keinerlei Zuschüsse aus Steuer-
mi�eln und finanziert sich über Mitgliedsbeiträge, 
Spenden von Privatpersonen, Firmen und Unter-
nehmen, Benefizveranstaltungen, Straßenfeste, 
Konzerte etc. – eine wunderbare Gelegenheit, ei-
nen Teil des Erlös der Kunstauk�on an den Verein 
zu widmen. 

Weitere ausführliche Informationen finden Sie auf 
der Website der Münchener Kindertafel.

https://rotarykunstauktion.de
https://rotarykunstauktion.de
https://rotarykunstauktion.de
https://www.muenchner-kindertafel.de/
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Unsere Auk�on arbeitet nach dem 50:50 Prinzip.

Das bedeutet, vom erzielten Hammerpreis erhält 
der Künstler 50%. Mit den anderen 50% unter- 
stützen Sie als freiwillige Spende unsere sozialen 
Projekte, so wie sie hier im Katalog zuvor beschrie-
ben sind. Für diesen Teil können wir eine Spenden-
bescheinigung ausstellen.

Die Spende können Sie  frei zwischen den Projek-
ten au�eilen. 

Aufschläge werden nicht erhoben.

Wir werden versuchen, schon während der Auk�-
on, die versteigerten Werke zu verpacken und die 

Formalitäten vorzubereiten, so dass Sie nach der 
Auk�on Ihr ersteigertes Werk gleich mit nach Hau-
se nehmen können. 

Sollten Sie mit öffentlichen Verkehrsmi�eln unter-
wegs sein, können Sie Ihr Werk gerne bei Karl & Fa-
ber kurzfris�g zwischenlagern und im Laufe der 
Woche abholen. Das Gleiche gilt für die Skulptu-
ren. 

Für Telefonbieter außerhalb Münchens gibt es 
auch die Möglichkeit Ihnen Ihr Werk gegen einen 
Kostenbeitrag zuzusenden. 

So funk�oniert unsere Auk�on

Für die Teilnahme bi�en wir Sie, sich online zu re-
gistrieren. So wollen wir die Bieterregistrierung 
und den Einlassprozess erheblich vereinfachen 
und beschleunigen. Direkt zur Online-Registrie-
rung geht es hier: rotarykunstauk�on.de/
anmeldung

Aktuelles, die unterstützten Projekte sowie die 
Werke und ihre Künstler sowie alle Informa�onen 
rund um die Auk�on, finden sie ebenfalls auf rota-
rykunstauk�on.de. Mit ihrem Mobiltelefon  kön-
nen Sie auch den QR-Code auf der Titelseite dieses 
Kataloges nutzen. 

Wir freuen uns, Sie am 22. Oktober 2025 ab 18:00 
bei Karl & Faber Kunstauk�onen, Amiraplatz 3, 
80333 München, begrüßen zu dürfen.

Einlass ist ab 18:00 Uhr, die Auk�on startet um 
19:00 Uhr.

Die Auk�on wird ab 19:00 Uhr live via YouTube ge-
streamt. Der Zugangslink wird rechtzei�g auf rota-
rykunstauk�on.de veröffentlicht. Dort finden Sie 
auch die detaillierten Informa�onen wie Sie mit-
bieten können.

Am 20. und 21. Oktober 2025, von jeweils 11:00 
bis 17:00 Uhr, können Sie die Werke bei Karl & Fa-
ber Kunstauk�onen besich�gen.

Organisatorische Hinweise:

https://rotarykunstauktion.de/
https://rotarykunstauktion.de
https://rotarykunstauktion.de
https://rotarykunstauktion.de/anmeldung/
https://rotarykunstauktion.de/anmeldung/
https://rotarykunstauktion.de
https://rotarykunstauktion.de
https://rotarykunstauktion.de
https://rotarykunstauktion.de
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Es sind noch Restbestände einzelner Ausgaben ver-
fügbar, die Sie gerne  am Abend der Auk�on erwer-
ben können. Die Mo�ve „Frauenkirche“ und „Are-
na“ sind ausverkau�. Von den Fliesen „Neu-
schwanstein“ und „Werk 12“ sind unterschiedliche 
Varianten verfügbar.

Diese Fliesen sind zu einem Kostenbeitrag von 20 € 
(ungerahmt) bzw. 30 € (gerahmt) erhältlich. 

Die tradi�onelle Rothmann-Fliese:

Die Fliesen Edi�onen im Überblick

Die Fliesen-Edi�on 2025

https://rotarykunstauktion.de/
https://rotarykunstauktion.de
https://rotarykunstauktion.de
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Ein Klick auf die Losnummer führt Sie direkt zum entsprechenden Künstler.

Barbara Wolff 01

Lovis Corinth 02

Victor Ash 03

Mar�n Spengler 04

Anne�e Girke 05

Katharina Arndt 06

Kris�na Schmidt 07

Man Ray 08

Maria Justus 09

Jonas Hödicke 10

Brigi�e Waldach 11

Sebas�an Herzau 12

Tanja Hirschfeld 13

Hank Schmidt in der Beek 14

Cyrill Lachauer 15

Thomas Huber 16

Felix Rehfeld 17

Tobias Stutz 18

Anne Wölk 19

René  Dantes 20

Herbert Mehler 21

Manfred Mayerle 22

Gregor Hildebrandt 23

Maria Wallenstål-Schoenberg 24

Lina Danitz 25

Tanja Selzer 26

Chris�an Rothmann 27

Vera Mercer 28

Annemarie Faupel 29

Sebas�an Quast 30

Bèla Jü�ner 31

Jan Voss 32

Ptolemy Mann 33

Richard Schur 34

Katja Liebmann 35

Bernd Zimmer 36

Roland Fischer 37

Andreas Zagler 38

Kaeseberg 39

Anna Maria Bellmann 40

Peter Dreher 41

Sa� Zech 42

Künstlerverzeichnis nach Losnummern

https://rotarykunstauktion.de/
https://rotarykunstauktion.de
https://rotarykunstauktion.de
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Künstlerverzeichnis alphabe�sch

Ein Klick auf die Losnummer führt Sie direkt zum entsprechenden Künstler.

Hinweis: Die Werke können in diesem Katalog natürlich nicht maßstabsgerecht abgebildet werden. Bi�e 
achten Sie deshalb auf die Maßangaben in der Werkbeschri�ung.
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zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 600 €
Barbara Wolff online: Website │ Instagram

Barbara Wolff wurde 1951 in der brandenburgi-
schen Region Prignitz als Tochter des Fotografen 
Werner Hinz geboren.
Sie absolvierte nach dem Abitur eine Lehre im vä-
terlichen Betrieb und studierte von 1970 bis 1975 
Fotografie an der Hochschule für Grafik und Buch-
kunst in Leipzig. Nach ihrem Diplom arbeitete sie 
freiberuflich als Illustratorin, Fotografin und Gra-
fikerin. S�lprägend für sie waren in dieser Zeit Fo-
tocollagen und Montagen. Zwischen 1982 und 
1985 lebte sie im brandenburgischen Sechzehnei-
chen. Dort entstand ein Langzeitprojekt über das 
Dorf und seine Bewohner.
Nach einem Ausreiseantrag siedelte Wolff 1985 in 
die Bundesrepublik über und ließ sich in München 
nieder. Es folgten Auslandsaufenthalte und Reisen, 
z. B. nach Guatemala, Paris oder Vietnam. Seit 
1989 arbeitet Wolff freiberuflich als Fotografin und 
Grafikerin für die Linhof-Kamerawerke in Mün-
chen. Sie lehrte von 1998 bis 2011 Visuelle Kom-

munika�on und Fotografie an der Designschule 
München.
Während ihrer weiteren freiberuflichen Tä�gkei-
ten hat sie den Au�au von fotografischen Werk-
stä�en in Ländern wie z. B. Brasilien oder Jemen 
geleitet und Vorträge über Fotografie in China, 
Finnland und Vietnam gehalten.
Ihre Arbeiten wurden interna�onal ausgestellt: 
Berlin 2017/2021 (Collec�on Regard), Rencontres 
de la Photographie Arles 2018/2021/2024, Muse-
um Vendôme 2019, Casa das Artes Belém/Brasili-
en 2019, Goethe-Ins�tut Bordeaux 2022, KIM 
Uckermark 2024 und ParisBerlin Fotohaus Berlin 
2025.
Wolff lebt und arbeitet in Berlin. Das Buch „ME-
TROPOLIS, BERLIN“, herausgegeben Im Verlag Lu-
nik Berlin 2020, wurde mit dem Deutschen Foto-
buchpreis in Silber ausgezeichnet. 
Quelle Wikipedia

Barbara Wolff 1

MARRY ME, aus der Serie „New York, Sidewalk Closed“, 2023/2024, SW-Fotografie

http://www.barbarawolff.eu/
https://www.instagram.com/barbara_wolff_berlin
https://www.merkur.de/kultur/muenchner-domagkateliers-hier-entdecken-sie-junge-kunst-zr-92163003.html


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 100 €
Lovis Corinth online: Wikipedia

Lovis Corinth (1858-1925) war ein deutscher Ma-
ler, Zeichner und Grafiker. 
Er zählt neben Max Liebermann, Ernst Oppler und 
Max Slevogt zu den wich�gsten und einflussreichs-
ten Vertretern des deutschen Impressionismus 
und der Berliner Secession. Nach seiner Ausbil-
dung in Königsberg, München, Antwerpen und Pa-
ris arbeitete er vor allem in Berlin, wo er auch sei-
ne Frau Charlo�e Berend kennenlernte. Seine spä-
ten Werke sind vom Expressionismus inspiriert 

und wurden zur Zeit des Na�onalsozialismus als 
entartet betrachtet. 
Neben Chris�an Rohlfs gehört Corinth aufgrund 
dieses S�lwandels in seinem Schaffen zu den weni-
gen Künstlern, deren museale Bearbeitung zwi-
schen den Sammlungen des 19. und 20. Jahrhun-
derts aufgeteilt ist.

Lovis Corinth2 

Kaltnadelradierung, 13,5 x 9,5 cm, rechts unten signiert

https://de.wikipedia.org/wiki/Lovis_Corinth
http://gabrielanovakova.cz/aktualne.html


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 500 €
Victor Ash online: Website │ Instagram

Victor Ash gehört zu den Pionieren der französi-
schen Graffi� und Street Art Szene. Geboren in 
Portugal und aufgewachsen in Paris, gehörte Ash 
seit den frühen 1980er Jahren der legendären Pa-
riser Graffi� Crew BBC an und arbeitete u.a. zu-
sammen mit Bando, und JonOne, ihrerseits große 
Vorreiter der Street Art in Europa. Heute ist Ash 
berühmt für seine schwarz-weißen Wandbilder, in 
denen er Themen der Geschichte und aktuellen 
Gesellscha� in symbolha�en Darstellungen visuali-
siert.

Sein wohl bekanntestes Werk ist das Wandgemäl-
de „Astronaut Cosmonaut“ aus dem Jahr 2007 in 
Berlin Kreuzberg, das anlässlich des Backjumps 
Fes�vals, kura�ert von Adrian Nabi, entstand. Vic-
tor Ash lebt und arbeitet in Kopenhagen. 

Victor Ash 3 

Animal Wall, 2023, Handsiebdruck auf Baumwollpapier, 58 x 80 cm, Auflage 35 Exemplare, 
signiert und nummeriert

https://www.victorash.com/
https://www.instagram.com/victor.ash.studio
http://gabrielanovakova.cz/aktualne.html


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 800 €
Mar�n Spengler online: Website │ Instagram

Mar�n Spengler (*1974 in Köln) lebt und arbeitet 
in München. Nach seinem Studium der Freien 
Kunst an der Hochschule für Künste in Bremen bei 
Prof. Karin Kneffel (ab 2003) und an der Akademie 
der Bildenden Künste Wien bei Prof. Manfred Per-
nice (2006-07), schloss er 2010 sein Diplom an der 
Akademie der Bildenden Künste München ab, wo 
er zum Meisterschüler ernannt wurde. 2010-11 
war er künstlerischer Mitarbeiter bei Prof. Karin 
Kneffel.

Spenglers Ausstellungsbiografie umfasst: Städ�-
sche Galerie Lahr, Kunstverein Würzburg, Galerie 
Kornfeld Berlin, EXPO CHICAGO (Soloshow), New 
Posi�ons Art Cologne, Galerie Thomas Modern 
München, Neuer Kunstverein Wuppertal und viele 
weitere renommierte Ins�tu�onen. Seine Werke 
befinden sich in bedeutenden öffentlichen Samm-
lungen wie dem Deutschen Bundestag, der Arto-
thek München, der Sammlung Hildebrand Leipzig 
und dem Bundesfinanzhof München.

Martin Spengler4

Welle, 2025, Wellpappenrelief, mit Gesso bemalt, Graphit und Permanentmarker, 25 cm x 25 cm x 10,5 
cm, rücksei�g signiert und da�ert, Unikat

https://martin-spengler.de/
https://www.instagram.com/martinspengler
https://www.instagram.com/explore/tags/philipgr%C3%B6zinger/


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 1.300 €
Anne�e Girke online: Website │ Instagram

Anne�e Girke (*1965 in Bamberg) studierte von 
1984 bis 1990 Tex�ltechnik und Wirtscha�singeni-
eurwesen und durchlief nach Studium verschiede-
ne Sta�onen in der Tex�l-und Modebranche. 2001 
wurde sie Schülerin des Bildhauers Max Wagner 
(Mitglied der Münchner Secession). Seit 2009 ar-
beitet sie als freischaffende Künstlerin. 2013 be-
gann sie das Studium der Malerei bei Prof. Markus 
Lüpertz an der AdbK Kolbermoor, das sie 2016 mit 
der Meisterklasse bei Lüpertz abschloss. 2019 ge-
wann sie den Kunstpreises der Stadt Starnberg. 
Anne�e Girke lebt und arbeitet als Malerin und 
Bildhauerin in Starnberg und Berg/Höhenrain.
Anne�e Girke über sich: Flow. Diesen Zustand erle-
be ich beim Malen. Beglückend der Moment, 
wenn ich mit der Kohle anfange zu zeichnen, zu-

frieden bin mit der Skizze oder später mit der Far-
be – wenn ich das Gefühl habe, das Bild wird gut. 
Ort, Zeit, Hunger, Durst alles wird nebensächlich. 
Au�ören will und kann ich dann nicht. Nur noch 
diese eine Stelle – und dann ist gut – immer wieder 
– das kann sich über Stunden hinziehen.
Schlussendlich male ich nur für mich. Ein Thema, 
dass mich interessiert. Eine Situa�on, ein Foto, 
eine Landscha�, ein Traum – alles kann zur Inspira-
�on für ein neues Bild werden. Wenn dann etwas 
herauskommt, was ich als „herzeigbar“ erachte, ist 
es gut. Wenn nicht, auch gut. Ich versuche, mir die 
Freiheit zu erhalten, meine Themen selbst auszu-
suchen, neue Mals�le, Interpreta�onen und For-
mate auszuprobieren und nicht nur einem be-
währten Muster zu folgen.

Annette Girke 5

Giraffe „Gisele“, 2023, Bronze im Wachsausschmelzverfahren, 36 x 37 x 20 cm

http://annette-girke.com/
https://www.instagram.com/annettegirke
https://www.merkur.de/kultur/muenchner-domagkateliers-hier-entdecken-sie-junge-kunst-zr-92163003.html


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 300 €
Katharina Arndt online: Website │ Instagram │ Ausstellungen

Katharina Arndt (*1981) ist eine zeitgenössische 
Künstlerin aus Deutschland, die in Berlin und Bar-
celona lebt und arbeitet. Sie studierte Bildende 
Kunst an der Hochschule für Bildende Künste 
Braunschweig und machte später ihren Master of 
Fine Arts bei Prof. John Armleder. Ihre schrillen und 
farbenfrohen Bilder ironisieren die zeitgenössische 
Massenkonsum-Ästhe�k einer dekadenten Über-
flussgesellscha�, indem sie ihren Alltag im digita-
len Zeitalter abbilden. Ihre Arbeiten wurden in Ga-
lerien und Museen weltweit ausgestellt. Einige 
Beispiele sind die Saatchi Gallery (London), VIN 
Gallery (Vietnam), Ting Ting Artspace, Taipeh, Mu-
seum Villa Rot (Burgrieden), Kunstverein (Hanno-
ver), Tokyo Art Museum.
„Ich mag die Alltagskultur“, gestand die in Berlin le-
bende Künstlerin Katharina Arndt mir gegenüber 
ganz freimü�g, als wir uns über ihre künstlerische 
Praxis unterhielten. „Ich mag, wie die Techno-Gir-
lies am Strand von Barcelona angezogen sind, mit 
ihren grauenvollen Ta�oos und den billigen Moji-

tos in Plas�kbechern.“ Arndts Blick richtet sich o� 
auf Szenen des flüch�gen Exzesses und spieleri-
schen Genusses […] 
In ihre farbenfrohen Szenen Instagram-tauglicher 
Extravaganzen webt Arndt die Spuren einer unge-
filterten Realität ein: Tiefe Bräunungslinien lassen 
einen schmerzha�en Sonnenbrand erahnen; die 
Beine, Leisten und Achselhöhlen ihrer Protagonis-
�nnen sind mit Stoppeln übersät, während ihnen 
die Werbeanzeigen in Hochglanzmagazinen ver-
künden: „Du riechst nicht gut.“ So erkennt Kathari-
na Arndt einerseits an, dass uns solcherlei (On-
line-)Erfahrungen Vergnügen bereiten, doch zu-
gleich erinnert sie uns auf sub�le Weise daran, wie 
holprig reale Begegnungen o� verlaufen. Dafür 
eignet sie sich für den Massenkonsum festgehalte-
ne Augenblicke an und inszeniert diese sorgfäl�g 
gecroppten, geglä�eten und mit den „Followern“ 
oder „Friends“ geteilten Schnipsel aus dem Kon-
text gerissen neu. (Auszug aus „Ich mag die Alltags-
kultur“ von Blake Palmer)

Katharina Arndt6

Cri�cally checkin her tanning result (sketch), 2023 Acrylic paint on paper, 
42 x 30 cm, gerahmt, Museumsglas

https://katharina-arndt.com/
https://www.instagram.com/katharina_arndt_berlin/
https://katharina-arndt.com/cv/


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 1.700 €
Kris�na Schmidt online: Website │ Instagram

Kris�na Schmidt lebt und arbeitet in München. 
Nach Hochschulabschlüssen in Kunsterziehung, 
Pädagogik und Germanis�k studierte Schmidt Ma-
lerei und Grafik an der Akademie der Bildenden 
Künste in München und wurde zur Meisterschüle-
rin ernannt. Anschließend verbrachte Schmidt 
mehrere Jahre in New York, USA. Dort absolvierte 
Schmidt ein Postgraduiertenstudium (Studio Art, 
Concentra�on New Genres) und lehrte nach dem 
Abschluss MFA von 2020 bis 2023 als Assistenzpro-
fessorin am Hunter College, New York.

Kris�na Schmidts Arbeit wurde unter anderem in 
der Galerie Chris�ne Mayer, München, im Muse-

um Brandhorst, München, der Kunsthalle Bonn, 
und den Kunsträumen Canal Street Research Asso-
cia�on, New York und Mary Two, Luzern gezeigt. 
2021 publizierte der Münchner Verlag Hammann 
von Mier Kris�na Schmidts Künstlerinnenbuch mit 
dem Titel „Schmid� City“. Schmidt wurde vielfach 
ausgezeichnet, unter anderem mit dem Studien-
s�pendium des DAAD für Nordamerika, dem De-
bütan�nnen Preis des Freistaats Bayern und dem 
Projekts�pendium der Landeshauptstadt Mün-
chen.

Kristina Schmidt 7

Cookies for the Fundraiser, 2019, Öl auf Leinwand, 48,26 x 33,02 cm, Unikat

http://www.krstnschmdt.com/
https://www.instagram.com/xtina2412
https://www.facebook.com/matthiasbrockmalerei


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 300 €
Man Ray online: Wikipedia

Man Ray (*1890 in Philadelphia, USA; †18. No-
vember 1976 in Paris) war ein US-amerikanischer 
Fotograf, Filmregisseur, Maler und Objektkünstler. 
Man Ray zählt zu den bedeutenden Künstlern des 
Dadaismus und Surrealismus, wird aber aufgrund 
der Vielschich�gkeit seines Werkes allgemein der 
Moderne zugeordnet und gilt als wich�ger Im-
pulsgeber für die moderne Fotografie und Filmge-
schichte bis hin zum Experimentalfilm. Seine zahl-
reichen Porträ�otografien zeitgenössischer Künst-
ler dokumen�eren die Hochphase des kulturellen 
Lebens im Paris der 1920er Jahre. (Wikipedia)
In den 1920er Jahren zog er nach Paris, wo er Teil 
der avantgardis�schen Kunstszene wurde und 

enge Kontakte zu Künstlern wie Marcel Duchamp, 
André Breton und Pablo Picasso pflegte. Als Pionier 
der surrealis�schen Bewegung experimen�erte 
Man Ray mit verschiedenen fotografischen Techni-
ken. Besonders bekannt wurde er durch seine 
„Rayographs“ – fotografische Bilder ohne Kamera, 
die durch direktes Platzieren von Gegenständen 
auf lichtempfindlichem Papier entstanden.
Neben der Fotografie war er auch im Bereich des 
Films ak�v und schuf experimentelle Kurzfilme. 
Während des Zweiten Weltkriegs kehrte er in die 
USA zurück, wo er weiterhin künstlerisch tä�g war. 
Man Ray starb 1976 in Paris.

Man Ray8

OPUS 1971, Radierung 17/100, 32 x 24 cm, mit Rahmen 54 x 48 cm, signiert, Museumsglas

https://de.wikipedia.org/wiki/Man_Ray
https://www.facebook.com/dghyczy/?locale=de_DE


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 2.000 €
Maria Justus online: Website │ Instagram

Maria Justus (*1989, Nowosibirsk) studierte Male-
rei und zeitbasierte Medien an der Akademie der 
Bildenden Künste München, wo sie 2017 ihr Di-
plom abschloss.
In ihrer künstlerischen Praxis verbindet sie Frag-
mente aus Vergangenheit und Zukun�, Erinne-
rung, Erfahrung und Fik�on. Ihre Werkzyklen um-
fassen Collagen, Malerei, Skulpturen und Fotogra-
fien. Justus erscha� inhalts- und medienübergrei-
fende Schni�stellen und versteht historische Brü-
che als Ausgangspunkte für neue Inhalte und Inter-
preta�onsräume. Im Zentrum steht der Mensch – 
seine Lebensweise, sein Denken und Fühlen. Ihre 
Arbeiten untersuchen historische Narra�ve, die in 
die Gegenwart hineinwirken, und begreifen Kunst 
als unmi�elbares Zeugnis vergangener Kulturen. 
Gerade das Unklare und Unzugängliche in der Ge-
schichte eröffnet ihr Freiräume für Rekonstruk�on 

und Neuschöpfung. (Quelle: Maria Justus)
Maria Justus stellte unter anderem im Kunstverein 
Augsburg, Kunstverein München, bei der BMW 
Founda�on München, dem Goethe-Ins�tut in Me-
xiko-Stadt, im Max-Planck-Ins�tut für Biochemie in 
Planegg, im Rautenstrauch-Joest Museum in Köln, 
im Haus am Lützowplatz Berlin, bei Paper Posi�ons 
Berlin und Parallel Edi�ons Wien aus. Sie erhielt 
zahlreiche Auszeichnungen, darunter ein S�pendi-
um des DAAD, eine Förderung durch das Pro-
gramm NEUSTART KULTUR der S��ung 
Kuns�onds, durch die Regierung von Oberbayern, 
die Steiner S��ung, das Programm „Junge Kunst – 
neue Wege“ sowie die Debütan�nnenförderung 
des Bayerischen Staatsministeriums für Wissen-
scha� und Kunst. Sie lebt und arbeitet in Mün-
chen.

Maria Justus 9

Ohne Titel (Va�kanische Museen), 2024, DTF Print und Acryl auf Gewebe, 95 x 65 cm

http://www.mariajustus.net/
https://www.instagram.com/maria_justus
https://vimeo.com/447220515


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 600 €
Jonas Hödicke online: Website │ Instagram

Jonas Hödicke (*1994 in Berlin) absolvierte 2007-
2014 sein Studium der Bildhauerei an der Akade-
mie der bildenden Künste bei Prof. Lüpertz und 
Prof. Anzinger. Seine künstlerische Praxis verbin-
det verschiedene Medien und Materialien zu viel-
schich�gen Werken, die zwischen Abstrak�on und 
Figura�on oszillieren.
Hödickes Arbeiten zeichnen sich durch eine expe-
rimentelle Herangehensweise aus, bei der Mixed 

Media-Techniken im Zentrum stehen. Die Kombina-
�on unterschiedlicher Materialien ermöglicht ihm, 
komplexe visuelle und hap�sche Erfahrungen zu 
schaffen. Seine Werke hinterfragen tradi�onelle 
Grenzen zwischen Ga�ungen und laden zu einer in-
tensiven Auseinandersetzung mit Form, Textur und 
Raum ein.

Jonas Hödicke10

Elqin Marbles, 2022, Mixed Media, 50 x 40 cm, signiert

http://www.jonashoedicke.com/
https://www.instagram.com/jonashoedicke_1
https://www.instagram.com/katharina_arndt_berlin/?hl=de


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 900 €
Brigi�e Waldach online: Website │ Instagram │ Wikipedia

Brigi�e Waldach (*1966 in Berlin) studierte von 
1991 bis 1993 an der Berliner Hochschule der 
Künste Kunstpädagogik und Kunstwissenscha�; 
parallel nahm sie bis 1996 ihr Studium der Germa-
nis�k an der Technischen Universität Berlin auf.

Anschließend studierte sie Freie Kunst und Male-
rei an der Hochschule der Künste in der Klasse von 
Georg Baselitz, bei dem sie im Jahr 2000 als Meis-
terschülerin ihr Studium abschloss.

2000 erhielt sie ein Nachwuchsförderung-S�pen-
dium, verbunden mit einem Arbeitsaufenthalt in 
New York City. 2001 schloss sich ein Reises�pendi-
um des Deutschen Akademischen Austausch-
dienstes (DAAD), ebenfalls für New York, an. Im 
Jahr 2004 war Brigi�e Waldach Projekt-S�pendia-
�n des Berliner Senats. 2007 ermöglichte ihr ein 
S�pendium des Ins�tuts für Auslandsbeziehungen 
(ifa) einen Arbeitsaufenthalt in São Paulo, Brasili-
en. Sie lebt und arbeitet in Berlin.

Sie arbeitet mit vielsei�gen Medien wie Zeichnung, 
Text, Installa�on und Sound.

Werke von Brigi�e Waldach befinden sich in zahl-
reichen öffentlichen Sammlungen, u. a. Alber�na in 
Wien, Altana Kulturs��ung, Bad Homburg, ARoS 
Kunstmuseum, Aarhus, Dänemark, Berlinische Ga-
lerie, Fonda�on Francés, Paris, Kunsthalle Emden, 
Kunsthalle zu Kiel, Kupfers�chkabine� der Staatli-
chen Museen zu Berlin, Neuer Berliner Kunstverein 
(Artothek), MUST Stavanger, Norwegen, S��ung 
Moritzburg, Halle, Museum Kunstpalast, Düssel-
dorf sowie na�onal und interna�onal in Privat-
sammlungen und Unternehmenssammlungen
Quelle: Wikipedia

Brigitte Waldach 11

Ins�nct_Out, 2016, Aus der Serie „Ins�nct“, Graphit auf Bü�en, 56 x 38 cm

http://waldach.com/
https://www.instagram.com/brigittewaldach/?hl=de
https://de.wikipedia.org/wiki/Brigitte_Waldach
https://de.wikipedia.org/wiki/Georges_Braque


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 1.000 €
Sebas�an Herzau online: Website │ Instagram

Sebas�an Herzau (*1980 in Schönebeck) studierte 
von 2007 bis 2012 Malerei an der Kunsthochschule 
Burg Giebichenstein in Halle bei Prof. Ute Pleuger 
und schloss das Studium mit dem Diplom in Bil-
dende Kunst, Malerei und Grafik ab. Er lebt und ar-
beitet in Halle/Saale und Magdeburg.
Die Werke von Sebas�an Herzau werden in Einzel-
und Gruppenausstellungen sowie auf interna�-

onalen Kunstmessen präsen�ert, u.a. art Karlsru-
he, Kunstmesse Ro�erdam contemporary, Posi�-
ons Berlin, Affordable Art Fair Berlin + Hamburg, 
Kuns�orum im Literaturhaus Halle, Kunstraum Vil-
la Friede Bonn. In 2019 wurde er mit dem Halle-
schen Kunstpreis ausgezeichnet. In München wird 
er von der Galerie Filser & Gräf vertreten.

Sebastian Herzau12

Tgb (the great below), T/W/C, 2025, Acryl auf Leinwand, 50 x 40 cm

http://www.sebastian-herzau.de/
https://www.instagram.com/sebastianherzau
https://www.werner-maier-kunst.de/
http://www.filserundgraef.de/


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 900 € 
Tanja Hirschfeld online: Website │ Instagram

Tanja Hirschfeld (*1971 in Rom) ist eine deutsch-
italienische Künstlerin, die an der Fachhochschule 
für Kommunika�onsdesign in München Fotografie 
studierte und heute in München lebt und arbeitet.
Durch den Einsatz verschiedener künstlerischer 
Techniken und symbolischer Sprachen aus unter-
schiedlichen Kulturen schlagen ihre Werke eine 
Brücke zwischen Menschen mit unterschiedli-
chem Hintergrund. Sie ist ak�v in den Bereichen 
Fair Fashion Design, Grafikdesign und Ausstel-
lungskura�on tä�g und verbindet ihre vielfäl�gen 
Ak�vitäten, um ihre künstlerische Vision mit ihrem 
Engagement für soziale Gerech�gkeit zu verbin-
den.
Sie ist die Gründerin des Künstlerkollek�vs „Die 
Villa“, das sich seit 2018 performa�v mit der Rolle 
der Frau in der Gesellscha� auseinandersetzt.

Im Jahr 2021 stellte sie mit dem Kollek�v in der 
Münchner Pinakothek der Moderne zum Thema 
„Feminin - Die Macht der Frau in Kunst und Gesell-
scha�“ aus und präsen�erte ihre Bauminstalla�on 
„m!ss!ng“ auf der Wiese des Hauses der Kunst in 
München.
Im Jahr 2023 zeigte sie ihre tex�len Arbeiten in der 
Gruppenausstellung "Hey, Alter! Museum und Ge-
nera�onen" in der Pinakothek der Moderne. Eben-
falls 2023 gewann sie den renommierten Preis 
„Kunst am Bau“ in München.
Ihre Arbeiten wurden in Deutschland, Italien, Spa-
nien, Belgien und den USA ausgestellt und befin-
den sich weltweit in Privatsammlungen.
Quelle: Tanja Hirschfeld

Tanja Hirschfeld 13

„Simulakra Silk 03“, 2025, mit Tinte bedruckte Seide in Biolasurharz, im Acrylkasten gerahmt, Unikat 

http://www.tanjahirschfeld.com/
https://www.instagram.com/tanjahirschfeld.artist
https://youtu.be/vKToBMBBjPs?t=33


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 1.000 €
Sebas�an Herzau online: Website │ Instagram

Hank Schmidt in der Beek wurde 1978 in München 
geboren, studierte von 1999 bis 2006 Kunst an der 
Hochschule für Gestaltung, Offenbach am Main 
und an der Academie des Beaux-Arts, Brüssel und 
lebt seit 2006 in Berlin.
In seinen umfangreichen Werkserien aus Malerei-
en oder Collagen zi�ert er bekannte Mo�ve, kom-
biniert sie frei und kreiert gänzlich neue Zusam-
menhänge. Seine unbefangene Perspek�ve auf 
und sein kühner Umgang mit jenen Werken, von 
denen man sagen könnte, sie hä�en einen be-
rühmten Teil moderner Kunstgeschichte geschrie-
ben, haben Leich�gkeit und Witz zum Effekt: wie 

ein Befreiungsschlag von der Bedeutungslast. 
Doch geht das Schaffen von Hank Schmidt in der 
Beek weit über die Beschä�igung im Format der 
tradi�onellen „Flachware“ hinaus: Als Dichter, Pu-
blizist, Musiker und Sänger der Band „Das Lunsen-
trio“ lässt er ein vielgestal�ges Spektrum an künst-
lerischer Auseinandersetzung entstehen. Zuletzt 
zeigte das Museum Villa Stuck unter dem Titel 
„Drachensaison in der gegenstandslosen Welt“ gut 
hundert von Hanks Schmidt in der Beeks Collagen, 
darunter auch die Collage Nr. 991 (Piet Mondrian/
Franz Gans). Quelle: Hank Schmidt in der Beek

Hank Schmidt in der Beek 14

Collage Nr.991 (Piet Mondrian/Franz Gans) 30 cm x 23 cm (gerahmt 41,5 cm x 31,5 cm)

http://www.hankschmidtinderbeek.de
https://www.instagram.com/@ankschmidtinderbeek
https://www.kuehne-klein.ch/


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 800 €
Cyrill Lachauer online: Website │ Instagram │ Wikipedia

Cyrill Lachauer (*1979) lebt und arbeitet in Berlin 
und auf Reisen. 
Er studierte Regie an der Hochschule für Fernse-
hen und Film München, Ethnologie an der Ludwig-
Maximilians-Universität München sowie Bildende 
Kunst an der Akademie der Bildenden Künste Mün-
chen und der Universität der Künste Berlin bei Lo-
thar Baumgarten. 2011 gründete er mit Moritz 
Stumm das Label flipping the coin. Lachauer ist der 
Sohn des Malers Alfons Lachauer.

Seine Arbeiten wurden in der Sammlung Goetz, 
Haus der Kunst in München (2020), in der Berlini-
schen Galerie – Landesmuseum für Moderne 
Kunst in Berlin (2017) und im Museum Villa Stuck 
in München (2015) gezeigt.

Cyrill Lachauer 15

Nameless Tower, 2025, Gouache auf Archival Pigment Print, 61 x 42 cm

http://www.cyrilllachauer.net/
https://www.instagram.com/cyrilllachauer
https://de.wikipedia.org/wiki/Cyrill_Lachauer


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 400 €
Thomas Huber online: Website │ Wikipedia

Thomas Huber (*1955 in Zürich) ist ein Schweizer 
Künstler, der in Berlin lebt und arbeitet. Sein Vater 
und seine Mu�er waren Architekten.
Von 1977 bis 1978 studierte Huber an der Kunst-
gewerbeschule Basel bei Franz Fedier, 1979 am 
Royal College of Art in London, von 1979 bis 1983 
an der Staatlichen Kunstakademie Düsseldorf 
(Meisterschüler bei Fritz Schwegler).
1984 nahm er auf Einladung von Kasper König an 
der Gruppenausstellung Von hier aus teil und er-
langte damit erste interna�onale Anerkennung. 
Seither stellte er in interna�onalen Kuns�ns�tu�o-
nen und Museen aus: Centre Pompidou in Paris 
(1988), Kunsthaus Zürich (1993), Fundació Miró in 
Barcelona (2002), Museum Boijmans Van Beunin-
gen in Ro�erdam (2004) und Aargauer Kunsthaus 
(2004), Mamco in Genf (2012), Kunstmuseum 
Bonn (2016), Mona in Hobart (2017).
Von 1992 bis 1999 führte er eine Professur an der 
Hochschule für Bildende Künste, Braunschweig. 

1992 ha�e er eine Temporäre Direk�on des Cen-
traal Museums Utrecht, 2001 war er im Künstler-
museum mit Neueinrichtung der Schausammlung 
im Museum Kunstpalast Düsseldorf mit Bogomir 
Ecker tä�g. Von 2000 bis 2002 war er Vorsitzender 
des Deutschen Künstlerbundes. Er erhielt 1993 ei-
nen Preis für Junge Schweizer Kunst der Zürcher 
Kunstgesellscha� und 2013 den Prix Meret Oppen-
heim.
Nach seinem Studium blieb Thomas Huber in 
Deutschland und lebte zunächst in Düsseldorf, 
dann in Berlin. Von den weiten Ebenen im Nordos-
ten Deutschlands aus wünschte er sich die kon-
trastreicheren Landscha�en seiner Jugend zurück, 
die er teilweise im Tessin verbracht hat. Heute lebt 
er in Berlin und am italienischen Ufer des Lago 
Maggiore. An dieser neuen Umgebung fasziniert 
ihn die Aussicht auf den See und die Berge. In einer 
Art Tagebuch beobachtet und malt er Varia�onen 
der Landscha�. Quelle: Wikipedia

Thomas Huber16

Wintersport, 2002, Siebdruck, 44 x 63 cm, Nr. 92/100

https://huberville.de/
https://de.wikipedia.org/wiki/Thomas_Huber_(K%C3%BCnstler)
https://annewoelk.com/wp-content/uploads/2022/06/Portfolio_CV_Anne_Woelk.pdf


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 2.000 €
Felix Rehfeld online: Website

Felix Rehfeld (*1981 in Hadamar) lebt und arbeitet 
in München. 2003 Beginn des Studiums an der 
Hochschule für Künste in Bremen bei Prof. Karin 
Kneffel, 2007 Ernennung zum Meisterschüler. 
2009 Studium an der Akademie der Bildenden 
Künste, München bei Karin Kneffel. 2010 Diplom 
an der Akademie der Bildenden Künste München. 
2010-16 Künstlerischer Mitarbeiter der Akademie 
der Bildenden Künste, München bei Prof. Karin 
Kneffel.
Einzel- und Doppelausstellungen (Auswahl): Lippi-
sche Gesellscha� für Kunst im Schloss Detmold; 
Gemäldegalerie Dachau; Galerie von Braunbeh-
rens, Stu�gart; Ping Rodach, München; Kulturver-
ein Zehntscheuer, Ro�enburg; Kunstverein Kirch-
zarten; Artothek, München; Galerie Noah, Augs-

burg; Galerie Cyprian Brenner, Schwäbisch Hall; 
AKI Gallery, Taipeh, Taiwan; Galerie Miro, Prag, 
Tschechien, Centro Hannemann, Bahia, Brasilien.
Ausstellungsbeteiligungen (Auswahl): Frontviews 
at Haunt, Berlin; Taubenturm, Dießen; Museum 
Fürstenfeldbruck; Galerie Wolfgang Jahn, Mün-
chen; Lohaus Sominsky, München; Rathausgalerie 
Kunsthalle, München; Drentsmuseum, Assen, Nie-
derlande; Kunsthalle Dominikanerkirche, Osna-
brück.

Felix Rehfeld 17

O.T., 2023, Öl auf MDF, 51 x 68 cm im Scha�enfugenrahmen

http://www.felix-rehfeld.de/
https://www.instagram.com/l.s.killer/


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 800 €
Tobias Stutz online: Website │ Instagram

Tobias Stutz (*1983 in Filderstadt) studierte von 
2005 bis 2011 Freie Malerei bei Prof. Ralph Fleck 
an der Akademie der Bildenden Künste Nürnberg 
mit einem Gastsemester in Budapest. 2013 schloss 
er seinen Master of Arts an der Alanus Hochschule 
für Kunst und Gesellscha� in Al�er ab. Er lebt als 
freischaffender Künstler im Rheinland mit Atelier 
in Bonn.
In Tobias Stutz‘ Werken gibt es kein Überflüssiges: 
Wenige Linien und Flächen erzeugen ein Bild, das 
durch klare waagerechte und senkrechte Elemente 
strukturiert ist und gelegentlich von diagonalen Li-
nien durchbrochen wird. Obwohl seine Gemälde 
dreidimensional wirken, scheint die dargestellte 
Welt in unsere eigene hineinzuragen. Der Zugang 
zu den von ihm dargestellten Architekturen erfolgt 

nicht durch Türen, sondern durch Fenster, die 
gleichsam als Fenster zur Seele des jeweiligen Ge-
bäudes oder der Außenwelt fungieren. (Text Dr. 
Sonja Lechner) 
2025 entstand seine neue Werkreihe d.B.r. (der 
Berg ru�) mit Ausblicken in vornehmlich Bergland-
scha�en.  
Wich�ge Ankäufe erfolgten durch die Sammlung 
Göpel Leipzig (2022) und das Museum Schloss 
Nymphenburg (2021). Seine Ausstellungen umfas-
sen Präsenta�onen auf der Art Karlsruhe, in der 
Stern-Wywiol Galerie Hamburg, der E30 Gallery 
Frankfurt und interna�onale Kunstmessen. Er wird 
von der Galerie Filser & Gräf München vertreten. 
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d.B.r. 13, 2025, Öl auf Leinwand, 40 x 30 cm, Unikat

https://www.tobiasstutz.de/
https://www.instagram.com/tobias_stutz_art
https://www.filserundgraef.de/


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 700 €
Anne Wölk online: Website │ Instagram

Anne Wölk wurde 1982 in Jena geboren und stu-
dierte von 2004 bis 2009 Malerei an der Kunst-
hochschule Berlin-Weißensee, bei den Professo-
rinnen Katharina Grosse und Antje Majewski, un-
terbrochen von einen Auslandsaufenthalt am 
Chelsea College of Art and Design, London. Die 
Künstlerin war S�pendia�n der Studiens��ung des 
deutschen Volkes, sowie der S��ung Kuns�onds 
Bonn und erhielt 2013 den Category Award im 
We�bewerb ‘Art Takes Paris’, ini�iert von see.me 
New York. Anne Wölk lebt und arbeitet in Berlin. 

Wölk´s Werke wurden weltweit ausgestellt und 
sind in Sammlungen, wie dem Proje 4L Elgiz Muse-
um Contemporary of Art, dem Czong Ins�tute for 
Contemporary Art (CICA) und dem Tirana Art Gal-
lery Museum Albanien vertreten. Im Juni 2024 
werden Wölk´s Werke in einer Einzelausstellung im 
Museum Casa de Cultura Jaime Lobo e Silva in Eri-
ceira Portugal gezeigt.
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Purple Shades, 2021, Öl auf Leinwand, 30 x 40 cm

https://annewoelk.com/
https://www.instagram.com/studio_anne_woelk
https://youtu.be/9joZXpdLfEU?t=621


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 1.700 €
René Dantes online: Website │ Instagram

René Dantes (*1962 in Pforzheim) studierte von 
1982 bis 1987 an der Akademie der bildenden 
Künste in Wien, wo er sich auf Malerei spezialisier-
te. Dort studierte er bei Prof. Rudolf Hausner und 
Arik Brauer.Im Jahr 1986 besuchte er die Interna-
�onale Sommerakademie in Salzburg, um sich in-
tensiver mit der Plas�k zu beschä�igen. Diese Er-
fahrung ermöglichte es ihm, unter der Anleitung 
von Prof. Josef Pilhofer sein Wissen auf diesem Ge-
biet zu erweitern. Anschließend setzte er seine 
Ausbildung von 1987 bis 1990 an der Ecole des 
Beaux Arts in Paris bei Prof. Toni Grand und Claude 
Viseux fort.
Seit 1990 arbeitet er als freier Bildhauer in Pforz-
heim und Köln. Der ambi�onierte Künstler wurde 

bereits mit zahlreichen Preisen und Auszeichnun-
gen geehrt. Dantes war S�pendiat der Bartels Fon-
da�on, Basel, ist Preisträger des Theodor-Körner-
Preises, Wien und des Prix-De Sculpture „Joseph 
Ebstein“, Paris u. v. m. Zudem kann René Dantes 
auf eine Vielzahl von Ausstellungen zurückblicken, 
angefangen in Europa über New York und China.
René Dantes ́ Skulpturen veranschaulichen sein 
überwäl�gendes Repertoire einer einzigar�gen 
Formensprache. Seine beeindruckenden Arbeiten, 
meist aus Stahl, thema�sieren die menschliche 
Gestalt und die Formensprache der Natur. (Quelle: 
Filser & Gräf)
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JUNA, 2022, pa�nierter Edelstahl, 40 cm hoch, Edi�on 4/7

https://www.rene-dantes.de/
https://www.instagram.com/rene.dantes
https://www.filserundgraef.de/


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 1.000 €
Herbert Mehler online: Website │ Instagram │ Wikipedia

Herbert Mehler (*1949 in Steinau, Petersberg) 
vereint tradi�onelles Handwerk mit zeitgenössi-
scher Skulptur. Erste künstlerische Erfahrungen 
sammelte Mehler bei seinem Vater, dem Holzbild-
hauer Franz Mehler. Im Anschluss an seine Ausbil-
dung als Bildhauer studierte er von 1972 bis 1976 
Malerei an der Akademie der Bildenden Künste 
Nürnberg. Gemeinsam mit seiner Frau, der Male-
rin und Bildhauerin Sonja Edle von Hoeßle, grün-
dete er im Jahr 2000 auf einem alten Bauerngut in 
Riedenheim, Unterfranken das „riedenheim pro-
ject“; in der Scheune, im Atelier und auf der Skulp-
turenwiese fanden auf über 500 m² Ausstellungen 
und kulturelle Veranstaltungen sta�.

2007 wurde Mehler mit dem Kulturpreis der Stadt 
Würzburg ausgezeichnet – eine Anerkennung sei-
nes bedeutenden Beitrags zur regionalen und 
überregionalen Kunstszene. Der Künstler lebt und 
arbeitet sowohl in Eisingen bei Würzburg als auch 
in Kranidi auf dem Peloponnes. 
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arachide, 2008, Eisenguss, 30 x 13 x 13 cm, Auflage 12

http://www.herbert-mehler.com/
https://www.instagram.com/mehlerherbert
https://de.wikipedia.org/wiki/Herbert_Mehler


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 1.600 €
Manfred Mayerle online: Website

Manfred Mayerle (*1939 in München) studierte 
an der Akademie der Bildenden Künste in Mün-
chen, war Meisterschüler und Assistent. Nach Stu-
dienaufenthalten in Florenz, New York, Mexico 
und einer vierjährigen Lehrtä�gkeit an der Akade-
mie der Bildenden Künste (1965-69) ist er seit 
1970 freischaffender bildender Künstler.
Sein zeichnerisches und malerisches Werk entwi-
ckelte sich seit den 60iger Jahren von einer zu-
nächst figura�ven Haltung über immer abstrakter 
werdende Torsi hin zu farbig, graphischen Bildkör-
pern in deren Mi�elpunkt die elementaren bildne-
rischen Mi�el, die Linie und die Farbe stehen. Ne-
ben der Schaffung von Einzelkunstwerken inter-
pre�ert Manfred Mayerle Innen- und Aussenräu-
me mit künstlerischen Mi�eln. Er integriert Kunst 
in Architektur und realisierte ca. 800 Projekte im 
öffentlichen und halböffentlichen Raum.
Werke von Manfred Mayerle befinden sich u.a. in 
den Bayerischen Staatsgemäldesammlungen (Pi-

nakothek der Moderne, München), in der Städ�-
schen Galerie im Lenbachhaus, München, im Mo-
zarteum Salzburg sowie in zahlreichen Firmen- und 
Privatsammlungen.
Im Jahr 2020 wurde die S��ung Atelier Manfred 
Mayerle gegründet, deren Aufgabe es ist, das 
künstlerische Werk von Manfred Mayerle im Be-
wusstsein zu halten, indem sie Werke im öffentli-
chen Raum kennzeichnet und sich um den Erhalt 
und die Bekanntheit des Gesamtwerkes bemüht. 
Atelier, Archiv und Bibliothek werden für Studien-
zwecke, Wissenscha� und Forschung zugänglich 
gemacht.

Manfred Mayerle hat über 300 Werke von Kunst 
am Bau im öffentlichen Raum geschaffen in Mün-
chen, unter anderem für die Munich Re und die 
Zentrale der Münchner Stadtwerke.

Diese Arbeit wurde von der Galerie Jordanow zur 
Verfügung gestellt.
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o.T. /Establiments, 2013, original – Zeichnung auf Karton auf thailändisch Schirmpapier, Mischtechnik, 
gerahmt hinter Glas, Karton, 30 x 30 cm/Rahmen Maß 50 x 50 cm

http://www.mmmartmayerle.de/
https://www.anna-polke-stiftung.com/sigmar-polke/
http://www.galerie-jordanow.de/


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 3.000 €
Gregor Hildebrandt online: Website │ Instagram │ Wikipedia

Gregor Hildebrandt (*1974 in Bad Homburg) lebt 
und arbeitet in Berlin. Er wuchs im Saarland auf. 
Von 1995 bis 1999 studierte er an der Kunsthoch-
schule Mainz in der Johannes Gutenberg-Universi-
tät Mainz bei Friedemann Hahn, danach von 1999 
bis 2002 an der Universität der Künste Berlin in der 
Klasse von Dieter Hacker. 2003 erhielt er ein S�-
pendium am Deutschen Studienzentrum in Vene-
dig. 2004 war er für den GASAG-Kunstpreis nomi-
niert.[3] Von 2005 bis 2006 erhielt er das Postgra-
duierten-S�pendium in Wien vom Deutschen Aka-
demischen Austauschdienst (DAAD). Seit 2015 ist 
er Professor für Malerei und Grafik an der Akade-
mie der Bildenden Künste München.
Seine charakteris�sche Arbeitsweise transformiert 
Medien der Musikspeicherung in visuelle Kunst. 

Dabei entstehen Bilder, Skulpturen und Installa�-
onen, die zwischen Nostalgie und Gegenwart, zwi-
schen akus�scher Erinnerung und visueller Prä-
senz oszillieren. Die verwendeten Tonbänder tra-
gen o� Musik in sich, die für den Künstler persönli-
che Bedeutung hat – von Pop bis Klassik, von Punk 
bis Elektronik.
Hildebrandts Werke befinden sich in bedeutenden 
interna�onalen Sammlungen und wurden welt-
weit in renommierten Ins�tu�onen ausgestellt. 
Seine Lehrtä�gkeit an der Münchner Akademie 
verbindet er mit einer intensiven Atelierpraxis in 
Berlin.
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Beginn und Ende, 2025, Leader Tape und Acryl auf Leinwand, 32 x 37 cm

https://www.gregorhildebrandt.com/
https://www.instagram.com/grzegorzkiproduction
https://de.wikipedia.org/wiki/Gregor_Hildebrandt
https://www.pinterest.de/pin/678988081309229080/


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 3.000 €
Maria Wallenstål-Schoenberg online: Website │ Instagram │ Atelier │ Ausstellungen

Maria Wallenstål-Schoenberg, geboren 1959 in 
Uppsala, Schweden, studierte von 1978 bis 1982 
an der dor�gen Universität. 1983 war sie S�pendi-
a�n der Deutsch-Schwedischen Handelskammer. 
Sie blieb in Deutschland und studierte bei Clemens 
Etz in Ulm und bei Prof. Jerry Zeniuk an der Münch-
ner Kunstakademie in München. Maria Wallenstål-
Schoenberg lebt und arbeitet seit 1999 in Mün-
chen.
Sie wird u.a. von den Galerien Filser & Gräf, Mün-
chen, Ulf Larsson, Köln, Galerie Stern-Wywiol, 

Hamburg und Galerie Davis Klemm in Wiesbaden 
vertreten. Ihre Werke wurden bislang in rund 100 
Ausstellungen und regelmäßig auf Kunstmessen 
im In- und Ausland gezeigt.
Maria Wallenstål-Schoenberg über ihre Malerei: 
„Das wirkliche Wesen einer Farbfläche entwickelt 
sich verstärkt im Dialog mit einer oder mehreren 
anderen Farben. Es entstehen Spannungen und 
Balancen. Der dadurch entstehende Farbklang im 
Raum lädt zu Dialog mit dem Betrachtenden ein.
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Cycle Orange, 2023, Öl auf Leinwand, 120 x 120 x 4,5 cm, Original

http://www.mwsart.de/
https://www.instagram.com/maria.wallenstal.schoenberg/
https://www.domagkateliers.com/maria-wallenstal-schoenberg#360
https://www.mwsart.de/david-rhodes-2018-engl-d-copy


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 1.000 €
Lina Danitz online: Website │ Instagram

Lina Danitz (*1987) ist eine deutsch-japanische 
Künstlerin mit Sitz in München, deren Werke eine 
harmonische Verbindung von Natur, Kultur und 
Design darstellen. Mit einem Hintergrund in Indus-
triedesign, erworben in Deutschland und den USA, 
arbeitete sie für renommierte interna�onale Mar-
ken, bevor sie sich ganz der Kunst widmete.
Ihre abstrakten, organischen Formen sind inspi-
riert von der Natur und reflek�eren Themen wie 
Selbs�indung und kulturelle Iden�tät. Danitz‘ 
Kunst werden in namha�en Galerien ausgestellt, 
darunter die All You Can Art Gallery in München, 

die QVATR Galerie in Hamburg, die Janzen Galerie 
in Düsseldorf und das Kunsthaus Ra�ngen. Ihre 
Werke sind Teil von interna�onalen Privatsamm-
lungen und wurden in limi�erter Auflage über Pro-
Idee angeboten.
Als siebenfache Design-Preisträgerin, darunter der 
Red Dot Design Award und der IF Award, vereint 
sie künstlerische Tiefe mit ästhe�scher Präzision. 
Ihre Werke bieten nicht nur visuelle Schönheit, 
sondern auch eine Inves��on in kulturelle Exzel-
lenz. (Quelle: Lina Danitz)
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Shīdo (jap. Seed), 2025, Acryl auf Leinwand, 60 x 80 cm

https://linadanitz.com/
https://www.instagram.com/linadanitz


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 1.000 €
Tanja Selzer online: Website │ Instagram

Tanja Selzer (*1970 in Idar-Oberstein) ist Malerin 
und Grafikerin. Sie studierte an der Hochschule für 
Angewandte Wissenscha�en Hamburg, Fachbe-
reich Gestaltung bei Alice Choné, Elisabeth Thoma, 
Ehrhard Gö�licher und Hartmut Gudenau. Tanja 
Selzer gestaltete als Grafikerin Buch�tel und arbei-
tet seit 2005 als freie Malerin.
Ihre Arbeiten werden im In- und Ausland gezeigt 
und sind in öffentlichen und privaten Sammlungen 
zu finden, u.a. in den Sammlungen SØR Rusche, 
Sammlung, Museum am Dom (Würzburg), Samm-
lung der HSH Nordbank und der Sammlung 
Schirm. 2011 war sie auf der Art Basel vertreten.

Ausstellungsbeteiligungen ha�e Tanja Selzer z.B. 
im Goethe-Ins�tut in Hongkong, im Museum der 
Bildenden Künste in Leipzig, im Georg-Kolbe-Mu-
seum in Berlin und im Haus am Lützowplatz in Ber-
lin. 2008 gewann sie den Gesellscha�er art.award 
mit einer Sonderausstellung auf der Art Fair 21 in 
Köln.
Die Künstlerin ist Mitglied des MalerinnenNetz-
Werks Berlin-Leipzig und im Saloon-Berlin. Sie lebt 
und arbeitet in Berlin.
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„Witch’s glove“, 2024, Öl auf Leinen, 40 x 30 cm

http://www.tanjaselzer.de/
https://www.instagram.com/tanjaselzer
http://www.berndzimmer-kunststiftung.com/


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 900 €
Chris�an Rothmann online: Website │ Instagram │ Wikipedia

Chris�an Rothmann wurde am 24. Dezember 1954 
in Kedzierzyn (Polen) geboren. Von 1977 – 1983 
studierte er bildende Kunst an der Hochschule der 
Künste in Berlin. Von 1983 – 1985 erhielt er dort 
einen Lehrau�rag für Siebdruck. 1988 ging er für 
ein Jahr als „Ar�st-in-Residence“ in die USA an das 
Bemis Center for Contemporary Arts in Omaha, 
Nebraska. 2004 erhielt er einen Lehrau�rag an der 
Bauhausuniversität Weimar. Chris�an Rothmann 
lebt und arbeitet in Berlin.
Die Werke von Chris�an Rothmann wurden bisher 
in mehr als 75 Ausstellungen unter anderem in 
Athen, Basel, Berlin, Innsbruck, München, Omaha 
und Tokio präsen�ert. Eine seiner ersten Ausstel-
lungen war 1990 in der renommierten Galerie EI-
GEN+ART in Leipzig. Zwei bedeutende Gruppen-
ausstellungen 2024: „Flora“ , Künstlerhaus Markt-

oberdorf, Museum für zeitgenössische Kunst, „Ani-
mals & Friends“, Tokyo Art Museum. Chris�an 
Rothmann ist sowohl als Maler, als auch als Graphi-
ker und Photograph erfolgreich.
Wim Wenders: „Chris�an Rothmann ist ein Erfor-
scher unbekannter Farbalphabete. Er malt Atlan-
ten von neuen Zeichen. Er steckt Landkarten ab für 
noch unentdeckte Gegenden voller rätselha�er 
Formen. Er ist ein Fremdenführer durch bislang 
ungesehene Bildergramma�ken. Er erfindet Spie-
le, für die noch keiner die Regeln kennt, aber die 
sofort einleuchten. Er dekliniert auf dem Papier 
und auf der Leinwand Farben und Formen. Er ist 
ein Sprachforscher der Malerei. Ich empfehle Ih-
nen eine Vollbremsung.“ Quelle: Color Islands, 
S. 427
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S�llleben, 2024, Öl/Leinwand Tusche, 50 x 60 cm, Unikat

http://www.rothmann.info/
https://www.instagram.com/christian_rothmann/
https://de.wikipedia.org/wiki/Christian_Rothmann
https://www.youtube.com/watch?v=tlzdXBw2vOs


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 1.000 €
Vera Mercer online: Website │ YouTube

Vera Mercer wurde 1936 in Berlin als Tochter des 
Bühnenbildners Franz Mertz geboren. Nach einer 
Ausbildung zur Tänzerin heiratete sie 1958 den 
Schweizer Künstler Daniel Spoerri und ging mit ihm 
nach Paris. Hier wurde sie Teil der Pariser Avant-
garde der frühen 1960er-Jahre, porträ�erte unter 
anderem Marcel Duchamp, Robert Filliou, Niki de 
Saint-Phalle und Jean Tinguely.
Unabhängig von ihren Porträts begann Mercer die 
alten Pariser Markthallen, kurz vor deren Abriss, zu 
fotografieren und thema�sierte so erstmals ein Su-
jet, für das sie später bekannt wurde: Nahrung. 
Ihre aufwendige Inszenierung von Früchten, Ge-
müse, Fleisch und Fisch in opulenten Früchte-, 
aber auch Blumen- und Tiers�llleben, stellt vielfa-
che Bezüge zur Kunstgeschichte her.

Nach der Scheidung von Spoerri begann sie für in-
terna�onale Magazine zu arbeiten und schoss Re-
portagen u. a. über Samuel Becke�, Marcel 
Duchamp und Andy Warhol. Sie wurde zudem als 
Photographin von vielen Künstlern engagiert bei-
spielsweise Eva Aeppli, Jean Tinguely und Niki de 
Saint-Phalle. Quelle Wikipedia
Vera Mercer lebt in Omaha, Nebraska und in Paris.
Ihre Werke wurden interna�onal ausgestellt. 
Neuste Austellungen u.a. 2024 in der LEICA Galerie 
Salzburg, 2023 bei den HIGHLIGHTS München in 
der Galerie Jordanow, 2025 im ZAK Berlin und bei 
den Ludwigsburger Schlossfestspielen. 2026 ist 
eine Ausstellung im Museum Brot und Kunst in 
Ulm geplant.
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„Ma�lde 2021“ 53 x 73 cm, 2021, 2/10, gewachst in Scha�enfuge

https://www.veramercer.com/
https://www.youtube.com/results?search_query=vera+mercer


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 1.900 €
Annemarie Faupel online: Website │ Instagram

Von 2014 bis 2022 studierte Annemarie Faupel bei 
Prof. Karin Kneffel Akademie der Bildenden Künste 
München unterbrochen von einem zweisemestri-
gen S�pendium an der Accademia di Belle Ar� di 
Roma. Zuvor erhielt sie 2014 einen Bachelor of 
Arts in „Art and Mul�media“ an der Ludwig-Maxi-
milians-Universität München.
„Der Begriff S�llleben leitet sich zwar vom nieder-
ländischen „s�ll leven“ ab, die französischen und 
italienischen Termini „nature morte“ und „natura 
morta“ verweisen jedoch explizit auf den Tod, die 
„tote“ Natur der dargestellten Objekte. Auf Cara-
vaggio folgte die Blütezeit der S�lllebenmalerei, 
das Goldenen Zeitalter, das von den Niederlanden 
aus im 17. Jahrhundert Europa mit raffinierten Ra-
ritäten überzog, überbordende Tafeln ebenso auf-
weisend wie Schlichtheit. Die Maler trotzten der 
Tatsache, dass das S�llleben in der akademischen 
Ga�ungshierarchie den untersten Rang einnahm, 
seine Wich�gkeit mit dem Pinsel verteidigend. Zu 

recht: Das S�llleben erhielt zunehmend Wich�g-
keit als eigen- ständige Ga�ung, bis die Moderne 
diese vollends etablierte. Van Goghs „Sonnenblu-
men“, Cézannes „S�lleben mit Obst“ oder Picassos 
„Großes S�llleben“ gehören heute zu den bekann-
testen Kunstwerken weltweit. 
Annemarie Faupel knüp� an diese Tradi�on an und 
scha� zugleich eine neue: Ihre S�llleben konno-
�eren sowohl auf den Vergänglichkeitsaspekt wie 
sie in die Zukun� weisen. Glitzerndes Bonbonpa-
pier, überquellender Zuckerguss, angebissene 
Törtchen: Die Künstlerin übersetzt in Malerei, was 
einerseits tägliche Verlockung und tatsächliche 
Verführung in unserer Süßwarenumgebung dar-
stellt, anderseits aber nahezu unheimlich wirkt in 
der vervollkommten Künstlichkeit. Faupels Nasch-
werk ist von dieser Welt und doch wieder auch 
nicht: Es verkörpert dergestalt, dass der Konsum 
des Dargebotenen im wahren Leben der Gesund-
heit abträglich wäre.“  (Text Dr. Sonja Lechner) 

Annemarie Faupel 29

Ohne Titel (Gugelhupf), 2024, Öl auf Leinwand, 80 x 100 cm

http://www.annemariefaupel.com/
https://www.instagram.com/annemarie.faupel/
https://www.instagram.com/jorg.eberhard/


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 400 €
Sebas�an Quast online: Website │ Instagram

Sebas�an Quast ist ein deutsch-schweizerischer 
Künstler. Er lebt und arbeitet in St. Gallen (CH) und 
München. Sein Studium absolvierte er bei Peter 
Kogler in München und Hans Schabus in Wien.
In seiner künstlerischen Praxis setzt er sich mit 
Fragen nach Fassade und Schein, nach dem Ent-
stehen von Gemeinscha�en und der kapitalis�-
schen Vereinnahmung von Authen�zität ausein-

ander. Dabei arbeitet er vorwiegend mit Tex�lien 
und bestehenden Objekten, denen er durch Kon-
textverschiebung neue Bedeutungen verleiht.
Quasts Arbeiten begrei� er auch als Bühne oder 
Rahmen, in dem Begegnung und Austausch mög-
lich werden. Er ist ausserdem Mitbegründer und 
Betreiber des Kunstraums space n.n. in München.

Sebastian Quast30

Glücksbringer, 2025, Sublima�onsdruck Wendepaille�enstoff, mon�ert auf Aludbiond 60 x 80 cm unikat, 
retro signiert

http://sebastianquast.com/
https://www.instagram.com/zaugq
https://www.fruhtrunk-gesellschaft.de/


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 300 €
Bèla Ju�ner online: Instagram

Béla Ju�ner verbindet in seiner künstlerischen Pra-
xis Tanz, Mode und bildende Kunst. Seine frühe 
Ausbildung begann an der Heinz-Bosl Balle�akade-
mie (2007-2012). Nach einem Jahr in Paris studier-
te er Mode an der Royal Academy of Fine Arts Ant-
werp (Bachelor 2016-2019, Master 2020-2021) 
und absolvierte ein Ar�st-in-Residence-Programm 
bei MORPHO. Seit 2022 studiert er Freie Kunst an 
der Akademie der Bildenden Künste München bei 
Prof. Peter Kogler und Prof. Julian Rosefeldt. 2024 
erhielt er den Leonhard und Ida Wolf-Gedächtnis-
preis, 2025 die Debütantenförderung für sein Di-
plom bei Prof. Kogler. 
Während seines Jungstudiums an der Heinz-Bosl 
Balle�akademie in Koopera�on mit der Bayeri-
schen Staatsoper fand Ju�ners künstlerische Praxis 

frühe Entwicklung und Form. Durch den intensiven 
Kontakt mit dem Leben vor, auf und hinter der 
Bühne konnte er ein Bewusstsein für Raum, Kör-
persprache und das Selbst im Verhältnis zu ande-
ren sensibilisieren.  
Inszenierte Charaktere werden seither o�mals zu 
Trägern seiner Arbeit.  
Das Design und die Herstellung von Kleidungsstü-
cken und Objekten nutzt er hierzu als Grundlage 
und unmi�elbares Ausdrucksmi�el, um besagten 
Trägern eine Gestalt zu geben. Anschließend orga-
nisiert er mit diesen Stücken Ak�onen, die mit der 
Körpersprache des Tanzes und Bildsprache der 
Mode spielen und choreographisch Szenen der Be-
gegnung schildern.  Quelle: Béla Ju�ner
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Centanarians, 2023, An�kspiegelglas, Gravur, Metall, 37,3 x 22 x 0,3 cm, Auflage 10 verschiedene

https://www.instagram.com/belajuttner
https://www.art-in.de/ausstellung.php?id=5135


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 1.200 €
Jan Voss online: Wikipedia

Jan Voss (* 9. Oktober 1936 in Hamburg) lebt in Pa-
ris. Jan Voss verbringt seine frühe Kindheit und Ju-
gend in Marne in Holstein, bis er 1953 in das Inter-
nat Schloss Plön geschickt wird. Von 1956 bis 1960 
studierte Voss an der Akademie der Bildenden 
Künste München. Er lebt seit 1960 in Paris. Von 
1966 bis 1967 war er Gastdozent an der Hochschu-
le für Bildende Künste in Hamburg. Von 1987 bis 
1992 war er Professor an der École na�onale 
supérieure des beaux-arts de Paris in Paris. 
Seine erste Einzelausstellung ha�e er 1962 in der 
Galerie Baier in Mainz. Zwischen 1969 und 1992 
ha�e Jan Voss als Mitglied des Deutschen Künst-
lerbundes insgesamt zwölf Ausstellungsbeteiligun-
gen an den großen Jahresausstellungen des DKB.
Das Grundthema seiner Malerei ist das „Geordne-
te“ eines sich in ständiger Bewegung befindlichen 
Chaos einer diffizilen und kleinteiligen Situa�on. 

Jan Voss verwendet zahlreiche Materialien und 
Techniken in seinen Arbeiten. Er arbeitet mit farb-
intensiven Gemälden auf Leinwand und mit feine-
ren Zeichnungen, die wie Comic-ha�e Erzählungen 
wirken und mit vielen Details aufwarten. Im Jahr 
1968 war er mit vier Bildern Teilnehmer der 4. do-
cumenta in Kassel.
Er schuf auch Holz- und Papier-Reliefs und Aqua-
relle. Alle Arbeiten zeichnen sich durch eine An-
häufung von verschiedenen Farb- und Formele-
menten aus, die ineinandergreifen, sich über-
schneiden und durch Zeichen und Linien miteinan-
der verbunden sind. Anfangs nur in der zweiten Di-
mension gehalten, dehnte Voss diese Ausdrucks-
form auch auf die dri�e Dimension aus und be-
gann in den 1980er Jahren seine Bilder zu zer-
kni�ern, zu falten, zu zerreißen und zu sägen. 
Quelle: Wikipedia
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Maße: 27 x 21 cm (gerahmt 40 x 34 cm)

https://rotarykunstauktion.de/2025/04/28/32-jan-https://rotarykunstauktion.de/2025/04/28/32-jan-voss/


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 400 €
Ptolemy Mann online: Website │ Instagram

Ptolemy Mann lebt und arbeitet in Großbritannien 
als Künstlerin, Designerin und Autorin mit einem 
Schwerpunkt auf Farbe, Licht und Struktur. Sie stu-
dierte Tex�ldesign am Central Saint Mar�ns Col-
lege of Art & Design in London (BA Hons) und ab-
solvierte ein Masterstudium in Constructed Tex�-
les am Royal College of Art, London. 
Ihr Werk vereint Malerei, Tex�lkunst und Architek-
tur. Mit Faden, Farbe, Papier und Acrylglas scha� 
sie Werke, die auf abstrakte Weise op�sche Phä-
nomene, natürliche Rhythmen und emo�onale 
Wirkung von Farbe untersuchen. Charakteris�sch 
ist dabei die Verbindung von handwerklicher Präzi-
sion mit einem �efen Sinn für Komposi�on und At-
mosphäre. 
Mann realisiert sowohl freistehende Arbeiten als 
auch großforma�ge, ortsspezifische Installa�onen. 
Zu ihren bekanntesten Projekten zählt das Tripty-
chon Circadian Rhythm, ein Au�ragswerk für die 
Tate Modern Gallery in London (2019–2024). Ihre 
Werke wurden interna�onal ausgestellt – u. a. in 

London, New York, Palm Beach, München, Århus 
und Edinburgh. 
Neben ihrer künstlerischen Praxis hält sie regelmä-
ßig Vorträge, kura�ert Ausstellungen und schreibt 
für das Magazin Selvedge. Ihre Arbeit wurde mehr-
fach durch den Arts Council England gefördert. 
Aktuelle Einzelausstellungen: Woven Colour 
(2024–25, Dovecot Studios, Edinburgh), Thread 
Pain�ng (London), Unconscious Color (Palm 
Beach) und Bauhaus / Handwerk (2019, Gallery 
Lau, München).  Quelle: Ptolemy Mann
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Cool Series (THREE), 2020, 23 x 31 cm, Unikat

http://www.ptolemymann.com/
https://www.instagram.com/ptolemymann.art
http://www.franz-weidinger.de/
http://www.franz-weidinger.de/


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 600 €
Richard Schur online: Website │ Instagram

Richard Schur (*1971 in München) besuchte von 
1993 bis 2000 die Akademie der Bildenden Künste 
in München, wo er als Meisterschüler von Jerry Ze-
niuk sein Diplom absolvierte und anschließend als 
dessen Künstlerischer Assistent von 2002 bis 2008 
Malerei und Grafik lehrte. Unterbrochen von zahl-
reichen Auslandsaufenthalten lebt und arbeitet Ri-
chard Schur derzeit in München. Neben zahlrei-
chen Preisen, ist sein Werk interna�onal in Muse-
en und Galerien vertreten.
So zum Beispiel in den Bayerische Staatsgemälde-
sammlungen, Pinakothek der Moderne, München, 

Staatliche Grafische Sammlung, München, Guang-
dong Museum of Art, China, Agnes Gund Collec�-
on, New York, CCA,Centro Cultural Andraxt, Spain, 
CAAM, Centro Atlán�co de Arte Moderno, Las Pal-
mas de Gran Canaria, Spanien, Sammlung Deut-
sche Bank, Frankfurt, Kunstsammlung HypoVer-
einsbank, Düsseldorf, Sammlung der Allianz Versi-
cherungs AG, Sammlung Zeitgenössische Kunst 
der BMW Group, München und weiteren.
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Jungle, 2025, Acryl auf Leinwand, 20 x 16 cm

http://www.sound-of-color.com/
https://www.instagram.com/richard.schur


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 1.200 €
Katja Liebmann online: Website

Katja Liebmann, *1965 in Halle an der Saale ist in 
Berlin aufgewachsen und lebt und arbeitet derzeit 
in Oldenburg, Deutschland.

Sie arbeitet mit einem der ältesten fotografischen 
Verfahren, der „Cyanotypie“. Dazu werden krä�ige 
Aquarellpapiere mit lichtempfindlichen Eisensal-
zen bestrichen, ein Nega�v daraufgelegt und in der 
Sonne belichtet, wobei sam�g blau changierende 
Töne entstehen.

Eine sowohl malerische als auch grafische Anmu-
tung ist den Werken zu eigen. Die Absicht der 
Künstlerin ist es jedoch nicht, retrospek�ve und 
nostalgische Bilder zu schaffen, sondern es werden 
auf diesem Wege neue Blicke auf die Wirklichkeit 
möglich, eine Studie über die vergängliche Natur 
der Zeit. 

Die Arbeiten von Katja Liebmann erfassen die 
Energie, Isola�on und En�remdung des städ�-
schen Lebens, während sie gleichzei�g eine nach-
denkliche, traumha�e Qualität beibehalten. Ein 

Großteil ihrer Arbeit wird mit Hilfe von einfachen 
fotografischen Prozessen aus dem neunzehnten 
Jahrhundert und Sonnenlicht gedruckt, um seltene 
und zeitlose Werke zu produzieren. Mit ihrem Hin-
tergrund in der Malerei und unter Berufung auf 
Rembrandt, Turner, Poussin und Ti�an als Inspira-
�on beschreibt sich Katja selbst als „malerische 
Seele“. Auf der Suche nach Schönheit und Harmo-
nie, im Bemühen, Ordnung aus dem Chaos zu 
schaffen, zeichnen sich ihre Bilder durch eine 
San�heit und Sehnsucht aus, die sie mit der deut-
schen Roman�k vergleicht.

Katja Liebmann erlangte erstmals Anerkennung für 
ihre Serie von Low-Tech-Kameras mit dem Titel 
‚Gotham City‘, die 1998 von der Saatchi Collec�on 
erworben wurde. Sie wurde für den Ci�bank Pho-
tography Prize 1998 (heute der Deutsche Börse 
Photography Prize) nominiert und erhielt 1995 ein 
DAAD-S�pendium. 
(Quelle: Galerie J.J. Heckenhauer)
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Etüde Nr. 1, Cyanotypie getönt auf Kupferdruckpapier, 2024, 38 x 41 cm, 
Auflage 2 (aber jedes Exemplar etwas unterschiedlich)

http://katjaliebmann.de/
https://heckenhauer.net/


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 2.000 €
Bernd Zimmer online: Website │ Instagram │ Wikipedia │ Kunsts��ung │ Ausstellungen

Bernd Zimmer (*1948 in Planegg) hat sich als ei-
ner der bedeutendsten zeitgenössischen Künstler 
Deutschlands etabliert. Seine künstlerische 
Lau�ahn begann unkonven�onell: Nach einem 
Studium der Philosophie und Religionswissen-
scha� an der Freien Universität Berlin ab 1973 
wandte er sich der Kunst zu. 1977 gründete er ge-
meinsam mit Rainer Fe�ng, Helmut Middendorf 
und Salomé die Galerie am Moritzplatz in Berlin-
Kreuzberg. Diese Gruppe wurde aufgrund ihres ex-
pressiven Mals�ls bald als die "Neuen Wilden" be-
kannt.
Zimmers frühe Anerkennung zeigte sich in wich-
�gen S�pendien: 1979 erhielt er das Karl-Schmidt-
Ro�luff S�pendium, gefolgt von dem pres�ge-
träch�gen S�pendium für die Villa Massimo in 
Rom 1982. Diese Auszeichnungen markierten den 
Beginn einer beeindruckenden Karriere.
Mit mehr als 550 Ausstellungen weltweit hat 
Bernd Zimmer einen festen Platz in der interna�o-

nalen Kunstszene eingenommen. Laut ar�acts 
zählt er zu den 1000 besten Künstlern weltweit. Be-
sonders hervorzuheben sind seine Ausstellungen 
im Haus der Kunst München, Buchheim Museum 
Bernried, Museum Moderner Kunst Passau, Zen-
trum für Gegenwartskunst Glaspalast Augsburg, 
Städelmuseum Frankfurt und in der Berlinischen 
Galerie Berlin. Interna�onal machte er mit einer 
Ausstellung im renommierten Museum of Modern 
Art (MoMA) in New York auf sich aufmerksam.
2020 ini�ierte Zimmer ein außergewöhnliches Pro-
jekt: die Säulenhalle STOA169 nahe Polling in Ober-
bayern. Diese einzigar�ge Freilu�galerie, beste-
hend aus Säulen, die von Künstlern aus aller Welt 
gestaltet wurden, ist frei zugänglich und hat bereits 
über 300.000 Besucher angezogen. Dieses Projekt 
unterstreicht Zimmers Engagement für die Verbin-
dung von Kunst und Öffentlichkeit.
Bernd Zimmer lebt und arbeitet in Polling (Ober-
bayern) und Monteventano (Emilia Romagna).
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Ast, 2024, 50 x 70 cm , gerahmt 63 x 83 cm

https://www.berndzimmer.com/
https://www.instagram.com/atelierberndzimmer/
https://de.wikipedia.org/wiki/Bernd_Zimmer
http://www.berndzimmer-kunststiftung.com/
https://www.berndzimmer.com/ausstellungen/
https://stoa169.com/de/


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 4.500 €
Roland Fischer online: Website │ Instagram

Roland Fischer (*1958 in Saarbrücken) ist ein kon-
zeptuell arbeitender Fotokünstler, der seit den 
80er-Jahren die au�ommende zeitgenössische Fo-
tokunst entscheidend geprägt hat.
Fischers Arbeiten wurden weltweit bereits in mehr 
als 400 Ausstellungen in Museen und Galerien ge-
zeigt, darunter bis heute 41 ins�tu�onelle Ein-
zelausstellungen wie im Musée d’Art Moderne in 
Paris, der Pinakothek der Moderne in München, 
dem SaarlandMuseum, dem CGAC in San�ago de 
Compostela, der Photographers Gallery in Lon-
don… Fischers Werke sind Bestandteil von über 
100 interna�onaler Sammlungen.
Roland Fischer: „In meiner künstlerischen Arbeit 
haben sich, bis heute, zwei Stränge herausgebildet, 

ein portraitbezogener und ein architekturbezoge-
ner. Interessen meinerseits, die sozusagen im Hin-
tergrund meiner künstlerischen Ak�vität wirken, 
richten sich sowohl auf psychologische Faktoren 
(damit verbunden die Frage nach Iden�tät) als 
auch auf soziologische Faktoren (damit verbunden 
die Frage des Zusammenlebens der Menschen und 
die Strukturen, die dabei im privaten und öffentli-
chen Raum entstehen). Auf der Ebene der bildli-
chen Umsetzung der einzelnen Projekte gehe ich 
konzeptuell vor, arbeite also nicht in einem klassi-
schen bzw. dokumentarischen S�l.“
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Casa Gilardi, New Architectures Series, [architect: Luis Barragán], 2008, C-print/Diasec, 
110 x 140 cm, Auflage 5/5

http://www.rolandfischer.com/
https://www.instagram.com/rolandfischer.art/


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 900€
Andreas Zagler online: Website │ Instagram

Andreas Zagler (*1996 in Bozen) studierte an der 
Akademie der Bildenden Künste München in der 
Klasse von Prof. Karin Kneffel. Im Februar 2023 
schloss er das Studium der Kunst als Meisterschü-
ler ab und erhielt den Debütanten-Förderpreis der 
Akademie München. Von 2018 bis 2023 war er 
S�pendiat des Cusanuswerks. Andreas Zagler lebt 
und arbeitet in München.
Seine Werke waren bisher u.a. bei Sotheby‘s in 
München, der Galerie „Der Mixer“ (Frankfurt 
a.M.), Galerie J.J. Heckenhauer (München), auf 
den Kunstmessen Highlights (München), POSITI-
ONS (Berlin), PARALLEL Vienna, sowie im Kunstver-
ein Kirchzarten, im Ar�sts Space, (11 Cortland Al-

ley) in NY, im S3-Studio in Gent, der Stadtgalerie in 
Bozen und in Brixen oder im Haus der Kunst, Mün-
chen zu sehen.
„In den Bildern sammelt Andreas Zagler Spuren 
von Interak�onen mit der noch feuchten Oberflä-
che des Bildes. Er bindet dadurch die Zeit und die 
Handlung dieses Prozesses auf die Fläche und hebt 
diesen dadurch aus der zeitlichen und räumlichen 
Ordnung des Schaffens in jene des Bildes. Die 
Handlung und die dabei vergehende Zeit werden 
zum Bildmo�v – die Oberfläche wird zum Abbild 
menschlicher Ak�on.“ Quelle: Akademie der Bil-
denden Künste

Andreas Zagler38

FO 43 (Graslilie), 2024, Öl auf Leinwand, 40 x 30 cm, Unikat

http://www.rothmann.info/
https://www.instagram.com/andreas.zagler


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 300 €
Kaeseberg online: Website │ Instagram

Kaeseberg (*1964 in Leipzig) verkörpert den Typus 
des Autodidakten, der seinen eigenen künstleri-
schen Weg abseits akademischer Pfade gefunden 
hat. Nach einer Mechanikerlehre und verschiede-
nen Jobs wandte er sich der Kunst zu und entwi-
ckelte eine eigenständige Posi�on in der zeitge-
nössischen Kunstszene.
Seit 1994 arbeitet er in einem Atelier in der Leipzi-
ger Baumwollspinnerei. Kaeseberg ist ein Ver-
wandlungskünstler dessen Werk zwischen Abs-
trak�on und Gegenständlichkeit, zwischen Zeich-
nung und Skulptur, zwischen Malerei und Objekt 
changiert.
Entdeckt und überregional bekannt geworden 
durch die Galerie Eigen+Art, waren es vor allem 

Zeichnungen und Bilder in einer eindringlichen, re-
duzierten Zeichensprache, in denen Anleihen beim 
Konstruk�vismus und Minimalismus auszumachen 
waren, die sein Werk prägten.
Neben seiner umfangreichen Ausstellungstä�gkeit 
realisiert Kaeseberg seit 1993 Au�ragsarbeiten, 
Kunst am Bau Projekte und baubezogene Installa-
�onen, u.a. für die Deutsche Bank AG in Leipzig 
und Mönchengladbach, für Goldmann Sachs in 
London und New York, für Comme des Garcons in 
Tokyo, New York und Paris, Schneider Geiwitz und 
Partner in Neu-Ulm und das TRIAS Haus in Leipzig. 
Quelle: Siller Contemporary
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zeichen/architektur/studie/tor, 1991, Kaseinfarbe und Kreide auf Papier, 60 x 46 cm

https://kaeseberg.de/
https://www.instagram.com/Kaeseberg.84
https://siller-contemporary.com/


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 800 €
Anna Maria Bellmann online: Website │ Instagram

Anna Maria Bellmann (*1984 in Starnberg) lebt 
und arbeitet in Oberbayern. Seit 2010 ist sie auto-
didak�sch künstlerisch tä�g.
Ihre Arbeiten verbinden präzise Handarbeit mit 
zeitgenössischem Ausdruck: Mit Skalpell und Fal-
zung scha� sie aus Papier dreidimensionale Reli-
efs, die durch Licht und Scha�en in Bewegung ge-
raten. Dichroi�sche Acrylglas-Elemente verstärken 
diesen Effekt durch farbige Reflexionen.
Inspiriert durch die Werksta� ihres Vaters sowie 
durch Naturformen, thema�siert Bellmann Trans-
forma�onsprozesse in Umwelt und Gesellscha�. 
Ihre Werke stehen für einen Dialog zwischen hand-
werklicher Tradi�on und moderner Gestaltung – 
zwischen Struktur und Intui�on.

Seit 2021 ist sie Mitglied im Berufsverband Bilden-
der Künstler München/Oberbayern. 2022 wurde 
sie von der Galerie Lau (München) aufgenommen.
Bellmanns Arbeiten sind interna�onal ausgestellt 
und gesammelt. Wich�ge Sta�onen waren die 
Shanghai Paper Art Biennale (2021, 2023), die Glo-
bal Paper Triennale Deggendorf (2024) und die 
Strabag Kuns�orum Nominierung Wien (2025). 
Ankäufe erfolgten u.a. durch die HPH Privatsamm-
lung, den Public Investment Fund Saudi-Arabien 
sowie interna�onale Kunstsammlungen in Qatar, 
Toronto, Colorado Springs und Rabat.
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Of Blue and Yellow I, 2024, 40 x 50 cm, Unikat

http://www.anna-bellmann.com/
https://www.instagram.com/@annamaria_bellmann


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 500 €
Peter Dreher online: Website │ Wikipedia

Peter Dreher (1932-2020) war ein deutscher Maler 
und Konzeptkünstler, der 1932 in Mannheim gebo-
ren wurde. Er studierte unter anderem bei Erich He-
ckel an der Staatlichen Akademie der Bildenden 
Künste Karlsruhe und war später Professor an deren 
Außenstelle in Freiburg im Breisgau.
Bekannt wurde Dreher vor allem durch seinen mo-
numentalen Werkzyklus „Tag um Tag guter Tag“, an 
dem er von 1974 bis 2017 arbeitete. In mehr als 
5.000 Gemälden malte er stets dasselbe Mo�v: ein 
leeres Wasserglas. Dabei entstanden zwei Serien – 

die Nachtserie und die Tagserie. Diese bewusste 
Beschränkung war für Dreher kein konzeptuelles 
Experiment, sondern ermöglichte ihm, seine gan-
ze Energie auf das Wesentliche zu konzentrieren: 
die Malerei selbst.
Seine Arbeiten befinden sich in renommierten in-
terna�onalen Sammlungen wie dem MMK Mu-
seum für Moderne Kunst Frankfurt, dem Muse-
um Frieder Burda, der Pinault Collec�on und 
dem Art Ins�tute of Chicago. 
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Ohne Titel, 1978, Radierung, 49,5 x 69,8 cm, signiert und nummeriert

https://peter-dreher.de/
https://de.wikipedia.org/wiki/Peter_Dreher


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 1.500 €
Sa� Zech online: Website │ Instagram

Sa� Zech (*1978 in Karlsruhe) studierte von 1982 
bis 1987 an der Universität der Künste in Berlin bei 
Prof. L. Fischer. 1987 war sie auch seine Meister-
schülerin. 
In den 1990er Jahren gründete sie u.a. die Künst-
lergruppen „m.a.x“ (zusammen mit Dudowitsch, 
Rothmann und Schmid) sowie „Berlin en bloc“ (zu-
sammen mit Lindemann, Sunder-Plassmann, v.Un-
ruh). 
Im neuen Jahrtausend leitete Sie zahlreiche Work-
shops und Meisterklassen u.a. an der Academy for 
Fine Arts in Marrakesch, der Universität der Künste 
Dortmund, der Akademie für Bildende Künste, Kol-
bermoor in Castle Hill, Massachuse�s, USA aber 

auch in Berliner Gefängnissen („Kunst und Knast“).
Ihre Arbeiten finden sich in über 30 öffentlichen 
Sammlungen vom Freistaat Bayern, verschiedenen 
Banken, der Bundesanstalt für Arbeit, dem Berli-
ner Senat, zwei Goethe Ins�tuten, im Willy-Brand-
Haus, der Würth Collec�on sowie in neun amerika-
nischen Sammlungen. Ferner konnte sie 245 Ein-
zelausstellungen realisieren. 
Insgesamt 18 Preise und S�pendien kann Sa� Zech 
für sich verbuchen, vom Kunsts�pendium der 
Bayerische Akademie der Schönen Künste 1994 
über das Yaddo in New York 2009 bis zu Momem-
tum - Lagos, einem Ar�st in Residence S�pendium 
in Mexiko City, 2025. 

Sati Zech42

Die Wege in den Bergen sind weit, Eitempera, Pigmente, Filzs�� auf Papier, 2023, 39 x 59,5 cm, 
signiert unten rechts

http://www.satizech.de/
https://www.instagram.com/sati_zech


https://www.medientraining-institut.de/
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